
  

   

Medienmitteilung vom 8. Januar 2023  

 

Radioonkologische Versorgung in Liestal ist sichergestellt  
 

Das Universitätsspital Basel und das Kantonsspital Baselland stellen die gemein-

same Versorgung der Bevölkerung mit einer wohnortnahen Strahlentherapie sicher. 

Das USB übernimmt die Radioonkologie eines privaten Anbieters in Liestal. Damit 

kann die Behandlung von Krebspatientinnen und -patienten weiterhin in Liestal an-

geboten werden.  

 

Das Universitätsspital Basel hat per 1. Januar Räumlichkeiten und Geräte eines privaten 

Anbieters, der früher auch die Patientinnen und Patienten des KSBL radioonkologisch be-

handelte, erworben. Das USB stellt damit die radioonkologische Behandlung in Liestal an 

der Erzenbergstrasse 51 sicher. Dem bestehenden Team wird der Wechsel zum Unispital 

angeboten. Der Standort in Allschwil wird aufgehoben. Die dort stehenden medizinischen 

Geräte werden neu in Liestal eingesetzt. 

 

Das Universitätsspital Basel und Kantonsspital Baselland kooperieren in der Radioonkolo-

gie, wodurch für sämtliche Patientinnen und Patienten des KSBL weiterhin eine wohnorts-

nahe Behandlung mit modernsten radioonkologischen Behandlungsmethoden in Liestal 

angeboten wird. Dank dieser Kooperation zwischen den beiden öffentlichen Spitälern wer-

den medizinische und wirtschaftliche Synergien innerhalb der gemeinsamen Gesundheits-

region (GGR) realisiert, die der gesamten Bevölkerung zugutekommen.     

 

 

 

Über das Universitätsspital Basel  

Das Universitätsspital Basel (USB) ist der Knotenpunkt im Gesundheitsversorgungssystem der 

Nordwestschweiz. Im Zentrum unserer Arbeit stehen unsere Patientinnen und Patienten. Unsere 

Ärztinnen, Ärzte und die Mitarbeitenden in Pflege und Therapien arbeiten auf Basis neuester wis-

senschaftlicher Erkenntnisse und mit modernster medizintechnischer Ausstattung gemeinsam da-

ran, das Leben der Menschen zu verbessern. Knapp 8000 hervorragend aus gebildete Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter erbringen an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr ein breites Spektrum an 

Leistungen, von der Grundversorgung bis zur hochspezialisierten Medizin. Das USB gehört zu den 

führenden medizinischen Zentren der Schweiz mit  hohem, international anerkanntem Standard und 

behandelt jährlich über 40'000 Patientinnen und Patienten stationär. Dazu kommen mehr als eine 

Million ambulante Kontakte und eine ausgezeichnete Forschung auf nahezu allen Gebieten der 

medizinischen Wissenschaften. 

 

 

 



  

 

 

 

 

Über das Kantonsspital Baselland Das Kantonsspital Baselland (KSBL) stellt als das Zent-

rumsspital für das Baselbiet mit seinen Kliniken und Instituten, der breiten Angebotspalette in der 

Diagnostik sowie mit einem grossen Spektrum an Beratungen und Therapien die erweiterte Grund-

versorgung von rund 290'000 Menschen sicher. An den Standorten Liestal und Bruderholz und im 

«Ambulanten Zentrum» in Laufen ist das KSBL mit ambulanten und stationären medizinischen 

Leistungen in der Akutsomatik und Rehabilitation präsent. Als einziges Spitalunterne hmen im Kan-

ton Basel-Landschaft bietet das KSBL intensivmedizinische Leistungen und eine Notfallversorgung 

24/7 an drei Standorten an und betreibt einen eigenen Rettungsdienst. Als zweitgrösster Arbeitge-

ber und einer der wichtigsten Ausbildungsbetriebe im Baselbiet ist das KSBL auch in der Aus- und 

Weiterbildung ein sehr bedeutender Akteur in der Region. Als Anbieter unverzichtbarer medizini-

scher Leistungen mit einem breiten Angebot an qualifizierten Arbeitsplätzen trägt das KSBL zur 

Attraktivität des Kantons Basel-Landschaft als Ort zum Arbeiten und Leben und damit auch mass-

geblich zur Wertschöpfung im Kanton bei.  

 

 


